
Idealtypischer Ablauf eines Schulworkshops des RosaLinde Leipzig e.V. (Zielgruppenspezifische Anpassungen obliegen den Durchführenden) 
Ankommen Vorstellungsrunde 

Vorstellung des Vereins  
Wünsche an das 
Miteinander 

 

Einstieg Ja/Nein-Spiel Positionierung zu bestimmten Aussagen  
 
Ziel: künstliche Herstellung von Mehrheiten und Minderheiten, Aufzeigen von Gruppendynamiken und -
zwängen, Sensibilisierung für Diskriminierung 

Begriffs-ABC Zwei Teams notieren in alphabetischer Reihenfolge Begriffe  
aus den Bereichen Sexualität, Liebe, Beziehungen, Geschlecht an der Tafel 
 
Ziel: Einstieg ins Thema, Wissensstände abbilden 

Hauptteil Begriffsklärung Im Plenum werden Informationen zu Homosexualität, Heterosexualität, Bisexualität, Asexualität, 
Transidentität, Nicht-Binarität, Intergeschlechtlichkeit, Cisgeschlechtlichkeit gesammelt und kontextualisiert. 
 
Ziel: Wissensvermittlung und gesellschaftliche Einordnung, Sensibilisierung für Diskriminierung 

Zum ersten Mal verliebt Die Gruppe wird geteilt, alle sind imaginär zum ersten Mal verliebt. Die eine Hälfte in eine Person des gleichen 
Geschlechts, die andere Hälfte in eine Person des anderen Geschlechts. Vorgelesene Aussagen sollen aus der 
Rolle heraus mit Ja/Nein/Vielleicht beantwortet werden.  
 
Ziel: Reflexion von Privilegien, Sensibilisierung für Diskriminierung 

Wo fängt 
Diskriminierung an? 

Karten mit Situationen zu verschiedenen Diskriminierungsformen sollen als „diskriminierend“, „teilweise 
diskriminierend/unklar“ und „nicht diskriminierend“ gekennzeichnet werden. 
 
Ziel: Aufzeigen von und Sensibilisierung zu intersektionalen Diskriminierungsformen (z.B. Rassismus, 
Ableismus, Sexismus etc.) 

Anonyme 
Fragerunde 

 Hier können offene Fragen zu den bisherigen Projektinhalten und persönliche Fragen an die 
Workshopleitenden gestellt werden. Die Mehrheit der Ehrenamtlichen hat selbst Coming-Out-Erfahrung und 
können so erfahrungsbasiert auf Fragen antworten. 
 
Ziel: Berührungsängste abbauen, Stereotype auflösen und Empathie entwickeln  

Abschluss Persönliches und 
anonymes Feedback 
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